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Ämkulalt zur Laiuacher Zeilong Nr. l 68.
Mittwoch, den 23. Zuü 1884.

(2682-3) HunämaHun». Nr. 6742.

Die l. l. öuol. und ftomol. Lehranstalt z»
Klosterncuburg bei Wien beginnt das Winter,
semester mit dem

1, O c t o b e r 1 8 8 3 .

Die Studien (Weinbau, Kellerwirlschaft,
Landwlrtschüft. Obstbau und Gartenbau, Chemie.
Naturgeschichte. Maschinenlehre, Mathematik.
Feldmessen und Buch iihrung) vertheilen sich
mif zwel Ichrgänge.

Zur Ausnahme alö Schiller ist die mit
mindestens genügendem Fortgnngc erfolgte Ab-
>°lv!erung von vier Real- oder wymnasialclasscn
Bedingung.

Die absolvierten Studierenden haben, inso»
ferne sie mit der Absolvierung von sechs Real»
oder Gymnasialclasscn in die Lehranstalt ein»
treten, das E!»jährig.Frciwilligenrecht.

Die Lehranstalt befähigt ihre Abiturienten
zum Eintritte, als: Wrinlicra.Verwalter, Keller-
meister, Obcrgärtncr und Wanderlehrer.

Ausführliche Programme erfolgt die unter,
zeichnete Direction.

Klosterneuburg im Jul i 1884.
Die Direction der l. k. önol. mlb pomol.

Lehranstalt.

(2820-3) Ožtianilo. Št.6748.
Na c. kr. babiäki učilnici v Ljubljani se

začno zimski točaj učonja za babico v slovon-
•kem joziku

l .Qan oktobra 1884,
in pripusti so k tomu vsaka učenka brez pla-
tila, katora dokazati ruoro, da ima za to last-
DOftti kakor jih postava tirja.
T.m.u-! U č e n k o a Kranjskoga, katoro mislijo
prositi za ono ali drngo zistomizirano itipon-
«yo iz šolBkcga zaloga, katorih so bo v torn
Jirnskom učilnom tcčaji 10, vsaka po 52 gld.
7 7 ' podolilo in prositi za pravilno povračilo
woikov potovanja tu soni in nazaj domoT,
morajo avojo prošnjo izročiti gotovo do

15. avguata 1.1.
•vojemu c. kr. okrajnomu glavarstvu. V toh
prošnjah morajo, kakor to postava tirja, do-
kazati svojo ubofitvo, lopo zadržanjo, da go
m«o čoz 40 lot staro, potom da so po last-
noEti ayojega razuma in tolosa pripravno, na-

. učiti io babiitva. Opomni se p^, da so na
proailko no bo oziralo. Itatoro brati ne znajo

V Ljubljani ll.julija 1884.
Od c. kr. deželne vlade za Kranjsko.

Veelanttaeung Nr 6748

An der l. k. geburtshilflichen Lehranstalt
zu Laibach beginnt der Wintcrkhrcurs für
Hebammen mit slovenischer Unterrichtssprache

am l . Oktober 1 8 8 4 ,
zu welchem jede Schülerin, welche die gesetzliche
Eignung hiezu nachweisen kann, unentgeltlich
zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Kram. welche sich
um die in diesem Winterlehrcursc zu verleihen«
den systemisierten zehn Studicnfonds-Stiften»
dien von 58 fl. 50 lr. und die normalmähigc
^ergiitung für die Hieher» und Rückreise in
lhr Domicil zu bewerben beabsichtigen, haben
die dicöfällinen Gesuche unter legaler Nachwei«
lung ihrer Armut. Moralität, des noch nicht
llberschiittencn 40. Lebensjahre«, dann der in»
lellectucllcn und physischen Eignung zur Erlcr»
"ung der Hebammcnlunde unfehlbar bis zum

, 15. August b . I .
°el oer betreffenden k, k. Vezirkshauptmannfchast
de« "?""ichrn. wobei bemerkt wird. dass die
werden Unkundigen nicht beriisksichliget

laibach am 11. Jul i 1884.
°" ber l. l . Landesregierung für Krain.

(2887—2) KunämaHun». Nr. 1680.

Bei dem k, l, NezirlSgenchle Ratschach ist
die Geri chtSadjunctenstelle mit den systemmahigen
Beziigen der neunten Rangsclosse in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell eine andere
durch deren Bese^ling in Erledigung kommende
Adjuuctrnstclle haben ihre gehörig docnmentierten
Gcsnche, in welche» auch die Kenntnis der deutschen
und slovenischcn Sprache in Wort und Schrift
nachzuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege

biS 4. U ulg u st I M 4
hleramt« einzubringen.

Rudolfswert am 1? J u l i 1884

(2923—1) Diurniftenftelle. Nr. 2299.
Ein Diurnist für Grunbbuchs.Anlegungs.

arbeiten mit schöner, geläufiger Handschrift mit
dem monatlichen Diurnum von 30 fl, wirb!
aufgenommen.

Bewerber haben ihre Gesuche
b i s 4. August l. I .

hiergcrichtil anzubringen.
5. k. Bezirksgericht Senosetsch, am 2Iste»

Jul i 1884.

(2856—3) HenrerfteNen. Nr. 369.
I m Schulbczirle Littai kommen 1884/85

folgende Lehrstellen zur definitiven, eventuell
provisorischen Äeschung:

1,) die Lclnstcllc an der einclassigcn Volks-
schule zu St. Lamprccht (Gerichtsbezirl Littai),
Iahrcsgehalt 400 sl, und Naturalquartier;

2 ) die Lehrstelle an der eiüclassigcn Bolks»
schule zu Mariathal (Gerichtsbezirt Littai). I a h .
resgehalt 400 ft. und Naturalqnartier;

3.) die dritte Lehrstelle in St. Martin bei
Littai mit dem Iahresgchaltc von 450 ft. und
Naturalquartier; die vierte Lehrstelle mit dem
Iahrcsgehalte von 400 sl. und Naturalquarticr;

4.) die zweite Lehrstelle an der zweiclassigcn
Volksschule zu Watsch mit 400 fl. Iahrcsgehalt;

5 ) die zweite Lehrstelle an der zweiclllssigen
Volksschule in Grohgabcr (Gcrichtsbezirl Sittich)
mit 400 ft. Iahresgchalt und 36 ft. Quartier.

' ^ 6.) die zweite Lehrstelle in St. Veit bei
Sittich mit 500 st. Iahresgehalt; die vierte Lehr-
stelle mit 400 fl. Iahresgehalt;

7.) die Lehrstelle au der emclasslgcn Volks,
schule in Poliz mit dem Iahrcsgchalte von
400 sl. und Natnralquartier.

Bewerber um eine dieser Stellen oder emer
Stelle überhaupt »vollen ihre gehörig belegten
Gesuche

b i s 10. August 1684

Hieramts überreichen. .'
K. l. Bezirksschulrat!) Littai, am 16. I u l l

1864.
D « Vorsitzende: G r i l l m. P,

(2920-1) Kunämackunl,. Nr. 3128.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die auf Grundlage der zum Be«
huse der
Anlegung des neuen Grundbuches fiir

die Catastralgcmeinde Draigo»e
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcschbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaftcn. den Mappcncopien und den Erhcbungs»
Protokollen bis zum

10. August 1884
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
an welchem Tage, im Falle Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen
wcrdeu gepflogen werden.

Die Uebeitragung amortisicrbarer Privat»
forderungen kann unterbleiben, wenn der Ve»
pflichtete vor der Verfasfung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 1». Jul i 1864.

(2904-2) KunäwllHnn«. Nr. 2010.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen werden

die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Scheiniz

auf den 30, J u l i 1884

und die folgenden Tage, jedesmal früh um 7 Uhr,
i» der Oerichlskauzlei zu Treffen mit dein Bei«
fügen angeordnet, dass bei denselben alle P?r»
sonen, welche an der Ermittlung der Bcsihver«
Hältnisse ein rechtliches Interesse haben, zu cr>chei>
nen und alle« zur Aufklärung und Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 20. Jul i
1884.

(2907-2) Oznanllo. št. 4i8i.
Na znanjo BO daje, da BO vslod 8 25

dožolno postavo od 25. suica 1874 na podlagi
poizvodovanja aostavljono posostno polo, s
])oprav]jonitni kazali iiopromičriin, z ])osnetki
katuaterökili map in s zapisniki vrcd, ki so BO
pisali o poizvcdbah za
napravo novih zemljiskiji knjig

za katastersko občino Zu nice
zložono v občni preglad pri podpisani c. kr.
okrajni sodniji do

j 1. avgus ta 1884,
na katorega so bodo pričolo dalje poizvedbo,
aki bi so ugovarjalo zopor pravost posestnih
pol. Pronaäanjo vsoh priyatnih tcrjatev, pri
katerih nastojiijo pogoji umrtvonja (amorti-
zovanja) so bodo opustilo, ako dolžnik do
28. julija 1884 prosi, da BO torjatve ne pre-
nesejo.

C. kr. okrajna sodnija T Ornomlji, dn6
lö.juüja 1884.

KunämaHun«. Nr. 4181.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemah-

heit des l! 25 des Landesnesetzes von, 25. März
1874. L.'G, Vl. vom 7. Mai 1874 Nr. 12. die
auf Grundlage der zum Behufe der
Anlegnug eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Eunice
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
schasten, der Copie der Eatastralmavpe und den
Erhebungsprotolollen «n der dieSgerichtlichrn
Amtslanzlei

b i s 1. August 1884.
vormittags 9 Uhr, aufgelegt werden, an welchem
Tage auch über allfallige Einwendungen die
weiteren Erhebungen vorgenommen werden

Die Uebertragung alter Piivatfoiderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisation
eintreten werden, unterbleibt, wenn der Vcr»
pflichtete binnen 14 Tancn, vom unten angesühr«
te» Tage an, um die Nichlübcrtraqung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am ISten
Jul i 1884.

(2549-3) 3ll8äo«rpll<klun«. Nr «507,
Zum Behufe der Niederorrpachtung der

Gemeindcjagdbartcit in der Gemeinde Podgier
wird hiemit für dm

31, J u l i 1 8 8 4
um 10 Uhr v o r m i t t a g s hieramts eine
öffentliche Licitation anberaumt, zu welcher
Iagdpachtluftigc mit dem Beifügen eingeladen
werden, dafs die Zulassung zur Mitlicitation
au den Erlag tines Vadiums von 25 st. gr>
bnndcn ist und die Pachtbedingnissc hieramts
täglich während der gewöhnlichen Umtsstunden
eingesehen werden können.

Xt, k. Bezirlshauptmannschaft Stein, am
27, Juni 1884.

(2801—3) Heür«efteN«. Nr. 898.
An der neuerrichteten einclassigcn Volks»

schule in Hol,encgg gelangt die Lehrerstelle. mit
welcher der Gehalt von 450 fl und der Genuss
der freien Wohnung verknüpft ist. mit dem
Schuljahre 1884/85 zur definitiven, eventuell
provisorischen Bcsetzung.

Daraus Neflectierende haben ihre gehörig
instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst'
Wege bis zum

3 1 . August 1884
hieramls zu überreichen,

K. k. Bezirksschulrath Gottschee, am 10ten
Jul i 1884.

(2903—2) HululmaHuny. Nr 2011.
Vom l, l. Bezirksgerichte Treffen wird be»

lannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Stcuergemcinde Bresonza
verfassten Besihbogen, welche nebst den berichtig»
ten Verzeichnissen der Licgrnschaften, der (5opie
der (latastralmappc und den über dir Erhebungen
aufgenommenen Protokollen hiersserichts zur
allgemeinen Einsicht aufliegen. Einwendungen
erhoben werben sollten, weitere Erhebungen

am 6. August 1684
hiergcrichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
dass die Uebertraaung der nach § 118 O. Ä, O.
amorlisierbaren Privatfordcrungcn in das neue
Grundbuch unterbleiben lann, wenn drr Ver-
pflichtete vor der Verfassung der Einlagen darum
anfucht.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 20. Ju l i
1834.

(2916-1) Nr. 503.
Hu»sHrtibung äc» 8<üulnau»baue»

in VübtilsH.
Wegen der hintangabe des Schullmus»

baues in Döblitsch wird vom t. k. Vezirksschul-
rathe Tscherncmbl die Minurndo-Licitation

am 2 1 . August 1 8 8 4 .
vormittags 10 Uhr. in loco Döblitsch ab»
gehalten weiden.

Die Ausrussprcise sind:
1.) Meisterschaften 3239 fl, 96 lr.
2) Materialie» 1468 „ 52
3 ) Die Hand» und gugarbeit 1437 ., 66 .,

Die Meisterschaften und Materialien wer»
den zusammen an einen einzigen Erstchrr, die
Hand» und Zugarbrit aber separat hintangege-
ben werden.

Die Baupläne, der Kostenanschlag, die
Prcisanalysc und die Bauoedingnissc können
bei dem t. l. Vezirlsschulrathe in Tschernembl
eingesehen werden. Jeder Licitant hat vor Be»
ginn der Licitation zehn Prorcnt des Aus»
rufspreises als Vadium zu erlegen, und zwar
enlwcdcr in barem Gelde oder in Sparcasse»
biicheln oder auch in coursmäßig berechneten
Staatspapieren.

Der Baubewerbrr kann auch schriftlich offe»
ricren, jedoch werden nur solche Offerte angr»
nommen, welche bis 10 Uhr früh des Lisila»
tionstages dem l, k, Bezirksschulräte Tschrr»
ncmbl in Commission zu Döblitsch, veisshen
mit dem erforderlichen Vadium und einer Stem»
pelmarlc pr. 50 Kreuzer, versira,elt und Porto»
frei zukommen werden I m Ofserle muss der
Vor» und Zuname, Wohnort und Charakter
des Osferrntcn fowic der Minuendo-Anbo» mil
Zahlen und Buchstaben deiltlicl, a n i ' » ' ' ^ ' " ' "
?nd die Erklärung b - i a ^ t / " ' d " ' < . N ^
der Vauwerbc. d«.

«edinnnif.cn ohnc » ^ c h a < m n o ^ ! ^

^ 3 ^ , ? ^ " N ^ Tschrr..rmbl v.r.
^ K , «^.,esch»lrc.<l, Tschernrmbl. am
17. Iul l 1884,
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Ä n z e i g e b l a l l .
(2717-1) St. 3264.

Razglas.
V izvršilnej stvari Jožeta Zupana

iz Velicega Cirnika proti Ignaciju
Repovžu iz Kamenšice radi dolžnih
100 gld. 80 kr. s. pr. se ponovi z od-
lokora dne 14. grudna 1883, St. 8252,
dovoljena in z odlokom duo 14. aprila
1884, št. 2087, začasno ustavljenatretja
izvršilna dražba Ignacij Repovževih
zemljišč davkarske občine Veliki Cir-
nik vložke St. 82, 249, 287 in 297,
cenjenih na 415, 320, 110 in 150 gld.,
na dan

20. a v g u s t a 1884
dopoludne pred tern sodiščem.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne* 20. junija 1884.

(2825^2) Št. 3571.

Razglas.
C. kr. notar Anton Kupljen v Čr-

nomlji pozivlja vse one, ki imajo iz
zapusdine dne 16. februvarija 1884 v
Sodevcib brez oporoke umrlega posest-
nika Jurija Spicnaglja ml. kaj terjati,
da pridejo dn6

2. avgus ta t. 1.
ob 9. uri dopoludne v njegovo pisar-
nico v Črnomlji in tarn svoje terjatve
napovejo, ali pa do tistega časa pis-
meno naznanijo, sicer ne imeli bi do
zapuščine, ako bi taista za poplačanje
napovedanih dolgov požla, nikakeršne
pravice, razen ako jim pripadapostavno
pravo.

V Črnomlji dn6 14. julija 1884.

(2865—1) Štev. 3226.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Bistrici

daje na znanje:
Na prožnjo Jožefa Možine iz Soz

dovoljuje se izvršilna dražba Blaž
Vičičevega, sodno na 850 gld. cenje-
nega zemljišoa grajščine zemonske
urb. št. 123 v Sozih štev. 7.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

22. a v g u s t a ,
drugi na dan

26. s e p t e m b r a
in tretji na dan

31. oktobra 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zeraljeknjižni izpisek
Iež6 v registraturi na ogled.

Tabularni upnici Neži Tomšič in
Ani TomŠič iz Soz, oziroma njunim
neznanim naslednikom, se je Jože Mež-
nar iz Soz St. 4 postavil oskrbnikom.

C. kr. okrajna sodnija v Ilirski Bi-
strici dn6 3. julija 1884.

(2869—1) Štev. 3623.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Jožefa Erratba iz Mo-

kronoga, dovoljuje se izvršilna dražba
Lovrenc Petelinovega, sodno na
190 gold, cenjenega zemljišča vložke
štev. 383 davkarske občine Stara Vas.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

27. avgusta,
drugi na dan

8. o k t o b r a
in tretji na dan

12. novembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoJudne",!
pri tej soduiji 8 pristavkora, da se
bode imenovano zemljiäce pri prvem

in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, dnč 11. julija 1884.

(2930—1) Nr. 13918.

Bekanntmachung.
Vom l. k. stlidt..deleg. Vezirlsgerlchte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Das löbliche l. l. Landesgericht ln öal«

bach hat mit Beschluss vom 5. J u l i 1884,
Z. 4 1 5 1 , über Johann Kocjanili von
Sostro Nr. 11 wegen Verschwendung lm
Sinne des § 273 a. b. G. B. die Curatel
zu verhängen befunden, und eS wurde sür
denselben Johann Eivc von Sostro Nr. 12
als Curator bestellt.

Laibach am 18. Ju l i 1884.

(2929—1) Nr. 14195.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird bekannt gemacht:
Es wird für die unbekannt wo befind«

lichen, allfallig verstorbenen Tabulargliiu-
biger der Realität E i n l . N r . 402 aä
Sonnegg, als: Georg Etemboo, Mathlas,
Marianna und Ursula Stembov von S l r i l
und Georg Mazi von Malavas, respective
deren Rechtsnachfolger, Herr D r . Ivan
Tavöar, Ädvocat in Laibach, als Curator
aä actum bestellt und ihm die Realfeil«
bietungsrubriken in der Erecutionssache
des Franz Tertnil (durch Dr. Sajovlc)
gegen Mart in Stembov von S l r l l Nr. 13,
Z. 6856. zugestellt.

K. k. stiidt -deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 21. J u l i 1884.

(2932—1) Nr. 11978.

Bekanntmachung.
Vom l . l . ftädt..deleg. Vezirlsgerlchte

Laibach wlrd über das Gesuch der mdj.
Erben des Martin Eterlekar von Pönoorf
ä6 pra63. 19. Juni 1884, Z. 11978,
um Verständigung t»er Tabulargläubiger
seiner Realität Urb.-Nr. 32, Rectf.-Nr. 128
Thurn a. d. Lalbach von der beabsichtigten
lastenfreien Trennung der Parcellen Num.
mern 495. 1262, 1282, 1162, 1143.
1348. 1347, 1352, 135:. 135, 1381.
1407, 1310. 1288 und 717 aä Steuer,
gemeinde Pündorf den Tabulargläubigern,
als: Andreas Pislur, Maria Sterlelar,
Gertraud Sterlekar, Martin Sterlekar,
Helena Sterlelar, Martin, Anton und
Johann Sterlekar und Gertraud Sterlelar,
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, und
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit bekannt gegeben, dass für dieselben
und zur Wahrung ihrer Rechte als Tabu-
largläubiger Johann Gipelj von Sanct
Georgen als Curator aä aetum bestellt
und demselben der diesgerichtliche Tabular«
bescheid vom 19. Juli 1884, Z. 11978.
zugestellt worden ist.

K. l. städt.>deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19. Juni 1884.

(2925-1) Nr. 9829.

Neassumierung
erecutiver Feilbietungen.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gea/ben-.

I Es sei über Ansuchen des Franz
Kovac von Laas die mit dem Bescheide
von 21. Jänner 1883. Z.3400. auf den
30. März. 30. April und 30. Mai 1883
ausgeschrieben gewesene, sohin aber Werte
executiue Feilbietung der der Helena Ja«
neziö von Oberseedorf gehörigen, gericht-
lich auf 624 st. bewerteten Realität «ud
Einl.-Nr. 3 der Catastralgemeinde Ober-
seedorf auf den

2 3. August,
24. September und
23. Oktober 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange reasfumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 14ten
Mai 1884.

(2931—1) Nr. 14081.

Bekanntmachung.
Vom k. l. stiiot..deleg. Vezirlsgerlchte

ln Laibach wird belannt gemacht:
Das k. l. Landesgericht in Lalbach hat

mit Veschluss vom 12. Ju l i 1884. Zahl
4380. über Andreas Dolenc von Draolje
im Sinne deS 8 273 a. b. G. B. wegen
Verschwendung oie Curatel verhängt, und
es wurde für denselben Johann Florijanöiö
auS Dravlje zum Curatur bestellt.

K. l. städt..deleg. «ezn tsgevicht Lalbach,
am 18. J u l i 1384.

(2669—1) Nr. 2981.

Bekanntmachung.
Den Lucas und Anna Kobetiö'schen

Erben von Kvasica unbekannten Aufent-
haltes, rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
ä6 prk68. 21. M a i 1884. Z. 2981, des
Georg Kobttiil von Koasica Nr. 10 wegen
Löschung der Forderung per 40 f l . Herr
Peter Perse von Tscherneinbl als Curator
g,ä actum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum Äagatellverfahren
die Tagsatzung auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tscheruembl, am
22. M a i 1884.

(2872—1) Nr. "6120.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Ruoolsswert wird begannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Haupt-
steueramtes Nudolfswert die mit dem
Bescheide vom 23. Februar 1884, Zahl
2078, auf den 24. Juni 1884 angeord-
nete executive dritte Feilbietung der dem
Executen Josef Kobe von Riegel Nr. 3
gehörigen, mit dem executiven Pfand«
rechie belegten, gerichtlich auf 2395 fl.
geschätzten Realität 8ub Urb.'Nr. 182
aä HeitfchaftRupertshof mit dem vorigen
Anhange auf den

26. A u g u s t 1 8 8 4
übertragen worden.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lici^ant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Llcitations-Comlmsswn zu er-
legen Hal, sowie das Schätzungspro-
tololl und der Arundbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtllchen Kanzlei ein-
gesehen werden.

K. k. städt.-delea. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 25. Juni 1884.

(2894—3) Nr. 4012.

Erinnerung
an Johann, Maria und Georg Pus av c,
unbe'an.tten Aufenthaltes, und deren un<

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wlrd den Johann, Marla und Georg
Puöavc, unbelaimten Aufenthalte«, und
deren unbekannten Erben und Rechtsnach'
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Pusauc von Lahoviö
die Klage 66 prk6«. 3. M a i l 884, Z. 40 l2,
peto. Anerkennung der Verjährung und
Gestaltung der Löschung der sür dieselben
auf der Realität Urb.-Nr. «58, lol. 87. aä
Herrschaft Kreuz haftenden Eahvosten ein»
gebracht, worüber die Taasatzung auf den

25. J u l i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
Anhange des 3 29 der a. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbe'annt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Eu-
rator 26 actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 4. Juni
1884.

(2898—1) Nr. 4637. ^

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Tabulargläubigerin Lucia öabec,
Agnes, Katharina, Ursula, Agnes, Lu-
cia und Lorenz Hitlo, sämmtlich von
Sevce, und Stefan Bosljanöic von Koöe
wurde iu der Exemtionssache des Franz
Dekleva von Slavira gegen Franz Hitko
von Sevce peto. 98 f l . 93 kr. der hie-
sige Advocat Herr Dr. Edua»d Deu
unter Zustellung der bezüglichen Feil-
bielungsbescheide zum Curator ad kctum
bestellt.

K. k. Aeziiksgericht Adelsberg, am
28. Juni 1684.

(2924—1) Nr. 2 8 0 3 "

I Uebertragung
dritter exec. Feilbietnng.

Vom t k. Bezirksgerichte Laas wlrd
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kaftlenek, Pfarrer in Oblak, die mit dem
Bescheide vom 30. Dezember 1663, Zahl
4601. auf den 4. April 1884 angeord-
net gewesene dritte executive Feilbietung
der dem Johann Iersan von Bösenberg
gehörigen Realität 8ud Urb.-Nr. 206/a
g.ä Grundbuch Herrfchaft Schneeberg
auf den

2 3. August 1884,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Ltcn
April 1884.

(2578—1) Nr. 4l7i7"

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mdj. Josef Ma-
zi'schen Erben von Zirkniz (durch Herrn
Dr. Deu in Adelsberg) wird die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 9. März
1664, Z. 1531, auf den 10. Mai 1684
angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie-
lung der dem Jakob Avigrlj von Nieder-
dorf Hs.lNr. 7 gehörigen Realität uub
Nectf.'Nr. 572 aä Haasberg mit dem
vorigen Anhange auf den

30. August 1 8 6 4 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerichls über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30ten
Mai^684^ ^ '

(2722-1) Nr. 27507

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
belannt gemacht:

ES sei librr Ansuchen der Vormünder
der mdj. Franz Kurall'schen Kinder die
executive Versteigerung der dem Johann
Märn von Gorenjaoas bei Retetsche gc-
hörige,,, gerichtlich auf 3 l 0 0 f l. aeschähten
Realität Urb.-Nr. 2535/2555 ad Herr-
schaft Lack Einlage Nr. 48 der Catastral-
gemeinde Retetsche bewilligt und hlezu
drei steilbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 3 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . O k t o b e r 1 « 8 4 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietuna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wor,mch
insbesondere jeder Llcitant vor gemachte'"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände»
der Llcltationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und ocr
Grundbuchsertract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K.l . «ezirlsgericht Lack, am 17. 3 " "
1884.
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(2902-1) Nr. 2471.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sachv der Kathaü'na Florian vun Krai"-
bura. negen Alex Stuller von Baschl
Ptt0. schuldigen 78 fi. 4«) kr. s. A. mit
dem Veschei'de vom 13. April o. I - ,
Z. 3471, auf heute, den I l . I u l i d. I . ,
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

I I . A u g u s t 1884
bestimmten Ncalfeilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
N. Jul i 1884.
"(2900—1^ Nr. 1331.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Iegli? von Podraga ldurch den Macht-
haber Aulon Scheles lkar von Neumarktl)
bie exec. Versteigerung der dem Simon
Kuhar von Oberdupläch Hs.-Nr. 7 qehö-
riyen. gerichtlich auf 1895 si. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 180 der Catastr il«
gemeinde Duftlach bewilliget und hiezu
drei Feilvietungs'TagsatzlMgen, und zwar
die erste auf den

20. A u g u s t ,
dle zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

21. Oktober 1884 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordrn, dass die Pfand-
realität bei der eisten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarktl, am
12. Ju l i 1884.
(2890—1) Nr. 3285.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l . Vezirksgerichte'Großlaschiz,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Zuzek von Oberretje die exec. Versteigerung
der der Maria Z n i d a M von Cesta Hs.'.
Nr. 32 gehörige,,, gerichtlich aus 1635 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gememde Cesta »ud Einl.-Nr. 97, 98
und 99 vorkommenden Realitäten bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar dle erste auf den

25. Augus t ,
die zweite aus den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. Ok tober 1884 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, imAmts-
gebäude dieses Gerichtes mit dem An-
hange angeordnet worden, dass diePfand-
^alität bei der ersten und zweiten^eil-
dletung nur um oder über dem Schä-
vungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
^ird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
en, Anbote ein 10proc. Vadinm zu Han»
ên der Licitationscommission zu erlegen

Mt. sowie das Schätzungsprotokoll und
"er Grundbuchsextratt können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
« c^'k- Bezirksgericht Großlaschiz, am
^ >5uli 1884.

(2889—1) Nr. 3190.

Executive
^ecllltaten-Versteiqeruuq.

wird b?!m ^ ^kzirlsgcrichte Grohlalchiz,
^ 7 ° n n t gemacht:

tor A l t . " ^ l Ansuchen des Herrn Doc.
" r Alfons Mosche in Laibach die exec.

Versteigernng der dem Michael Tomsiö
von Malava's Nr. 18 gehörigen, gericht-
lich auf 120 f l . geschätzten Realität 8ud
Einl.'Nr. 15 der Catastralgemeli'dl! Za-
gorica bewilliget und hiczu drei Feiluic«
tuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. August ,
die zweite auf den

25. September
und die dritte auf den

25. Okt'. 'bcr 1884,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Amls-
gebände mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugswert, bei der
dritte» aber auch unter demselben hint-
angegcben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitalionscommission zu er'
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und d»>r Grundbuchsrxtract können in der
dicsgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
5. Juli 1884.

(2888—1) Nr. 1704.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird >
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf
Visnikar von Brezovo, Bezirk Littai,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Dermelj von Priice gehörigen, gerichtlich
aus 2540 fl. geschätzten Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietnngs-Tagsutzungrn,
und zwar die erste auf den

2 0. August ,
die zweite auf den

27. Sep tember
und die dritte auf den

28.Oktober 1 8 3 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfaudrealität bei der ersten und zweiten
Feilbielung „ur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselbeu hiutangegeben werden
Wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeocr Licitant vor gemach«
tem Aubote ein lOproc. Vadium zu Han«
deu der Licitationscommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll uud
der Orundbuchsextract köunen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
25. Juni 1884.

(2873—1) Nr. 6141.

Erinnerung
an Anton O s w a l d von Waltendorf und
dessen allfällige Rechtsnachfolger, sammt-
liche unbekannten Aufenthaltes und Da-

sein».
Von dem l . l . städt..deleg. Bezirks-

gcrichte Rudolfswert wird dem Anton
Oswald von Waltendorf und dessen
allsälligeu Rechtsnachfolgern, sämmtlich
unbekannten Aufenthaltes und Daseins,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Pirnat von Waltendorf
die Klage M o . Ersitzung auf der im
Grundbuche der Capitelherrschaft 8ud
Nectf.-Nr. 129, Urb.-Nr. 68, vorlom-
menden Hubrealität in Waltendorf ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

12. August 1864,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Josef Rosina, Advocat in
Rudolfswert, als Curator a_ ucwiu
bestellt.

Die Geklagten werben hicvon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen«
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen

sund diesem Gerichte namhaft machen,

überhaupt im ordnungsmäßigen Wl>ge ein. I
schreiten und die zu' ihlcr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten köunen,
widiigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmung»'!!
der Gerichlsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
fleisteht. ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Ru«
dolfswcrt. am 2. Jul i 1884.

' ( 2 8 6 6 - y Nr.->I19.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Illyr.-Fei«
striz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Executionisache der
Filialkirchenvorstehung zu Schillertabor
(durch Dr. Dcu in Aoelöberg) gegen
Johann Staver von Schillertabor Nr. 0
die mit dem Bescheide vom 15. März 1884,
Z. 1534. auf den 27. I uu i 1684, an.
beraumte dritte exec. Feilbielung der
Realität Grundbuc! seinlage Nr. 64 der
Catastralgemeinde Parje mit dem vorigen
Anhange auf den

I .Augus t 1664 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hier-
gerichls übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht IllYr.'Feistriz,
am 27. Juni 1834.

(2870-1) Nr. 3555.

Executive
Malitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes
in Nassenfuß (nom. hohen k. k. Aerars)
wurde die exec. Versteigerung der der
Katharina Kernc von Radula gehörigen,
gerichtlich auf 95 si. geschätzten, Einlage.
Nr. 66 der Steuergemcinde Swur vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahuna/n, und zwar
die erste auf den

27. August ,
die zweite auf den

8. Oktober
und die dritte auf den

12. November 1884 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtilanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dein
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

K. f. Bezirksgericht Nassenfuß, am
Il.Iuli 1684.

^28H^I) ^4310?
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen des Franz Vodopivec

ist die exec. Versteigerung der in den Ver»
lass ocs Johann Lilar von Gnrlselo gehö-
rigen. gerichtlich auf 1301 f l . 50 kr.
geschätzten Realitäten Urb. - Nr. 66' / , ,
Reclf.-Nr. 7 1 . Mg. 439 ^Herrschaft
Gurlfeld, und Gerg.Nr. 739 all Herrschaft
Gurlfcld bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. Nugust,
die zweite auf den

20. Sep tember
und die dritte auf den

22. O l l o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hicrgerichlS angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfrlo, an, 17ten
Iu» i 1884.

'(2826—1) Nr. 3137.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschi;
wird hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Slul j
von Grik HS.-Nr. 6, als Ucbernchmerin
des Josef Sllllj'schen Verlasses von dort,
die mit dem diesgrrichlllchen Bescheide
vom 24. November 1880. Z. 6760, auf
den lk. Jänner 188» anacordnels. sohi»
aber mit dem dies«erlchtl<chen «csch"d.
vom 8. Jänner I 88 l , Z. '20, mil dw'i

Nellss»,m!erungSrechte systierte dritte ex«.
Feilbletnng der dem Johann Usnit von
Dolschale Hs.-Nr. 3 gchvrlgen. im Grund»
buche t^r Catastralgenumde Os^lnil 8ub
Einlage ^<r. !33 und 134 nnd im Grund»
buche dlV Catastralgemeindi Srlo »üb
Einlage Nr. 77 ooltommendrn Realitäten
neuerlich auf den

16. August 1 8 8 4 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, um
2. Ju l i 1884.

(2688—1) 3 i r ?4 l i 1?

Erinnerung
an den verstorbenen Stefan S c h m i d t ,
rückstchtllch dessen unbekannte Rechtsnach»

folger.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Goltschce

wird dem verstorbenen Stefan Schmidt,
rückstchtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, hlemlt erinnert:

<ls habe wider dieselben bei diesem
Oerichle Maria Kvnig von Nltlag Nr. 21
die Klage c!6 prn.68. 4. Juni 1884. Zahl
4 1 I I . wegen Ersitzung der Realität wmo
X X X I I . WI. 63 »ll Vollschee. überreicht,
worüber zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

1. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da drr AufeulhaltSorl der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dm Herrn
Florian Tomsli von Gotisch« als Euralor
»ä »ewm bestellt.

Die Geklagten »erden hicvon zu dem
Ende verständiget, damll dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellte» Cu-
rator verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dcm benannten Kura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Vezirkgerlcht Gotisch«, am 8len
Juni 1884.

M s 3 ^ 1 ^ Nr. 47«8.

Erinnerung
an Josef V o z i i , resp. dlsfen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Gurl,

felb wird dem Josef V ^ i ? , resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemlt
erinnert:

Es habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Michael Vche von Unlerpljauslo
die Klage M o . Verjährung der Förde«
rungen per 21 fl. 24 kr. und 123 fl. 29 kr
3 ' / , Pf. C. M . s. U. eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

8. August 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr. hlergerichts angeordm
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagter
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesenl
find, so hat man zu ihrer Vertretung unt
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Punlar von Eesta als Curator aä üv.uii
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn den
Ende verständigst, damit dieselben allenfalls
^ur rechten Zeit selbst erscheinen oder fi-'
einen andern Sachwalter bestellen und dle^
Gerichte namhaft machen, überhaupt"
ordnungsmüßigen Wege einschreiten " "
dle zu ihrer Vertheidigung erforocr,""°
Schritte einleiten können, wldrigenS A "
Rechtssache mit dem anfarstellten C » l ' ^
nach den Bestimmungen der Gerichlso ,
nung verhandelt werde,' »ird, und die M-

k,,„.ml>ssen haben werden.
G'"lfeld. am20sten

<Iuni 1884.
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Zs&hvala.
Najiskrenejso zahvalo izrekam vsom oniin,

ki so so slavnostnega odkrilja spominsko
plošče 13. t. m. vdeležili. Prav posobno pa
so zahvaljujem visokorodnim gospodom c. kr.
dvornemu svetniku grofu Chorlnskjju, de-
žclnorau glavarju grofu Thuinu "zw vde-
ležbo in gorore, c. kr. okrajnoinu glavarju
Mahkotu za prolopi slavuostni govor. vlad-
uerau svütniku pi. Wurzbaehu, tajniku de-
žolnega predsedniätva vitezu Schwarzu,
preeastiti duhovščini sv. Petra, gospodoin
državnini in deželnim po9lancom, drustvoin,
ki so so slavnosti vdcležila s svojimi zasta-
vami: Ljubljanskomu „Sokolu". vetoranskomu
društvu in povskonm zboru ljubljanske či-
talnice, ki ju vse navzočo očaral s prulopim
potjeru, in vsem onim, ki so v tako ogromm.-ni
Stevilu k poveličevanju slavnosti pripomogli.

Žlvili vai vdeležniki!
V Vodmatu duo 19. julija 1884.

Martin Bavdek
(2934) župau.

Assecuranz-
Agentsn
(2755) und

Acquisiteure
finden roichlichen, reellen Verdienst boi einem
altrenoinmierton Bankhausc im Vorkaufo ge-

setzlich orlaubter Loso und Renten.

Offerte an die Administration der
„Fortuna"

Budapest, Deakgasse S.

*vO $J^ ^ " . ^ ^ O - r O S S © ^\J^V, "fyj, ''n,/ T-'tir- MaKciifcraiiU-, Militärs, Touristen, Forst-
«V5 v - ^ H ^ V ^ *~~+ -m -m ^ V ^ <£<, "<\ l'-iiu:, Ockonomcn, irauslialtungen etc. cmpfelileli

l^^r Salzburger > ? V < , w i f i r i m i ' ; l l c n . . - .
V^i^imefiorhQiieKriii i /vM-̂  v. X > , Bohmerwald-Bitter
<§^f IVUnSIIorndUSUall - LOiTöllG. >^ ails kr Vtheke „nm uhnmn \ikr" in I'lau.
r Unter dein Protectorate Sr. k. Hoheit Erzherzog kilffi" Victor. (2iw\ & 9 ^ Deiscibo ici\tct i.ci schieciner vcniaim^.

_ R» \6i,m)±-6 Appetitlosigkeit, M.-iKcnschwiichc, likul, Aussiov
. Ueber 2 0 0 0 0 Treffor im Gesaramtwerto von 6 0 0 0 0 fl., daruntor Spendon von su»- Kiahungen, Hrrchrciz etc., nad. Ocnuss fetter
^ Sr. Majostiit dom Kaiser und Ihrer Maiostüt dor Kaiserin, nnbst vielen «rieh- V Tit:r, b l i ' ) l c I u l ? r S}.l(-i,s,t:l1' a l l f ^ei,se"• M i ' r s c f l c M;
X . tigen Gemäldon von hervorragenden Meistern. l ' yf S^t^H^UrCS^TaXi

v \ w P i ' e i s e i n e s L o s c s l f l - J e ( l e s 5 - L o s o i n Tir«v.i-. v / ^ * "'•''T.i'̂ ^eSriif"?so7t̂ Iu„ ,̂ilfl! «i'v«jä
*°> v ^ V 7iphlinn in Sabhurn am si siiinucf Iflfl/I ^^^tp > \^\m Kr/cuger: Apotheke von Franz Ull-
^< s>^/^V tlBMUng III OdltUUrg ani IÜ. HlipSl Ioo4. ^ r ^ <, mann'«Wwe, in Plan. (2.|9() *
W %S± Lose i n a l l e n Verkaufsstellen. S!$' <^^ Depot ffir Laifaachi Apofh. J. v. Trnkdczy.

In der Lattermanns-Allee
(2880) 3-2 Villa 106

(photographische Anstalt;
worden alle Mübel, Hausgerätho und photo-
graphische Utonsilien, auch das Glashaus,
für Gärtner oder zu einem Lusthauuo geeig-
net, aus freier Hand vorkauft. Die Wohnung
daselbst, aus fünf Zimmern und oinor Kücho
bestehend, kann für zwoi Monate gemietet
werden. Auskunft dort jederzeit bereitwilligst.

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
empfiehlt ihren

dosson Qualität von der k. k. Versuchsstation
Klosternouburg als Torzllgslicli anerkannt

worden.
Zu bekommen in den Spezoroi- und I)o-

Itcatessen-Hand hingen. (2726) 3

Poistorte - Lexikon
von Oesterreich-Ungarn

zur Berechnung der Wertsendungen von allen grösseren Städten Oesterreichs nach sümmt-
(2862) 5—3 liehen Postorton dor Monarchio.

Cartnoniert fl. 1,50, franco per Post fl. 1,60.
Verlag von Karl Konegen (Leo & Comp.) in Wien, Heinrichshof.

I 4 ^ £ « T̂amarinsten-SyruD n. Pastillen. \
J&* J A ' V ^ X J L ^ Angenohmo, erfrischende, auflösendo, blutreinigendo und ^M
l"6^?s} ) i ® ^ besonders im Sommer durststillondo Mittel. Wordon an- H

/fäfarJ^J^&kf..-1 ^ gowendot bei Magen- und Uarraentzündungon sowio als H
sS^T^sj' ••JSß Präservativmittel von Personen, die leicht don Erhitzungen H
\ % *; / ÄJts&smfö U D^ Entzündungon unterworfen sind. 1 Flasche Syrup 40 kr., ! •
(-y WjsjF^mt X Schachtel Pastillen 20 kr. (2268) 12-7 •

C <Af--^^ Apotheke Piccoli „zum Enger •

Kesselheizer
zugleich Schlosser

wird aufgenommen.
(3919) Leimfabrik, Laibach. 2-2
ööööoöoöööööoä
0 Joida's 0

§ Hiiliiieraugen - Tinctur \
Q wird allen respectiven Pationton auf- Q

0 richtig ompfohlou, woil jedes noch so A
A hartnäckiges Uobol absolut und schmerz- V
Q los beseitigt und nur Erfolg bezahlt wird. Q
O Preis der halben Flasche 25 kr., der °
rt ganzen Flasche 50 kr. Q

0 Andr. Jorda's 0
Q Droguerie, Chrudim. Q
C Per Post um 10 kr. mehr fur die f\
^Postmarko. (2494) 10-9 g
v Depot in Laibaoh bei Herrn v
Q Apotheker Jul. v. Trnkoozy. [)

' (2?75-:y Nr. 249Z.

Belaiintlnachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Eqg wird

, flnmt gemacht, dass del» lilibek^lnit wo
/'findlichen Tabularqläubiqern Noth-
.irga. Maria, Tt>rrsi.,. Iuliann, Josef,

und Francisca Uialar Herr Ios.»f Schwei»
qer von Egg zum Cmator ^ä aetum
bestellt, decreliertund demselben der Real-
fcilbietm'gsbescheid vom 26. M a i 1884.
Z. 2305. zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4. Juni
1884.

(2868—3) Nr. 2610.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistliz

werden im Nachhange zum Edicte vom
25. M a i 1884, Z. 26 W, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern der verstorbenen Tabulargläu-
biger Agnes und Marinka Staver aus
Zagorje zur Wahrung ihrer Rechte bei
der execunven Veräußerung der Realität
Grundbuchseinlage Nr. 83 der Catastral«
gemeinte Zagorje, vormals als Urb.-
Nr. 27 kä Herrschaft Prem, Herr Lo-
renz Ierovsek von Feistriz zum Curator
aä actum bestellt und decretirt. Es sei
demselben der bezügliche Feilbietungs«
bescheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4teu
J u l i 1884.

(2696—3) Nr. 11299,

Bekanntmachung.
Von dem t. l. städt. - deleg. Vezirls-

aerichte in Laibach »uiid bekannt aeinach«,
dass in der Execlttlonssache des Fran>,
Alic (durch Dr. Zarnik) gegen Franz
Florjanöiö von Perou den unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolycrl, der velstm-
denen Iernej. Kasper, Maria F lorMi,c
und Josef Kovaiiö von Hrastje, Tablilar-
gläubi,^er der Realitäten Einlage Nr. 34
aci Grohllipp und Urh.,Nr. 94/o a6
S t Marein, der H^rr Dr. Munda. Advo
cat in Laibach, znm Curator bestellt i,,^
demselben die die Feilbietuna dieser Rea-
liläten bezüglichen diesaenchtlichen Be-
scheide ddto. 25. April 1884, Z. 7749.
unlcr einem zugefertigt wurden.

Lalbach am 29. Juni 1884.

TJ FiAiž BOBnairit*
| \ L a i 1> a o H. \\

tj| Möbel aller Art || l l

| = S zu billigstem Preise. \

I I Grosse Fa"brilcs-nsried.erlsigro -rron \ l

I T a p e t e n (Hoi) i. 11
| die Rolle von 27 kr. aufwärts. 1

KaufiiiAiiiinta&r. I
Der Verein der Spezerei-, Material- u. Gemischtwaren-Kändler I

i n TX7"Ien •
beruft für den 15. und 16. August 1. J. •

einen allgemeinen Tag I
der den vorgenannten drei Branchen angelt öligen I

Kaufleute aus ganz Oesterreich nach Wien ein. •
Es ergeht demnach an alle kaufmännischen Gromien und Voroino sowio H

sämmtliche Borufsgenossen die freundliche Bitte, sich hierbei ontwodor in corpore H
odor durch Delegierte zahlreichst zu betheiligen. H

P r o g r a m m e werden auf Verlangen eingesondot. (28G1) .'5—2 H
T)in E i n t r i t t s - K a r t e n worden ebonfalls iilier vorhorgogangenes Ansuclion H

und unter Iiokanntgiibo dos Namens odor dor Firma, dann der Adresse, zugosnndot. H
A n f r a g e n und Zuschr i f ten sind zu richten an den Verein der Spezerei-, H

Material- und Vermischtwaren-Händler in Wien, I , Mölkerbastei Nr. 3. H

i Desinfections-Präparate I
j | Carbolsäure, Carbolpulver, Eisenvitriol \
PL liefert preiswort in bester Qualitiit fei

^Ti Sofortige Vorsorgung mit diesen Artikeln ist dringond anzuompfohlon, [Jja
spy da nicht allein doron Preiso infolgo dor grossen und täglich sich steigernden LJJ
[LsfTl Nachfrago fortgesetzt höhor gehon, sondern auch in Bälde oin empfindlicher "U.
jjjjj Mangol zu befürchten steht. (2805) 3--3 M

H i^S(3Su^^9k vorzüglioh wirkendes Mittel, bei allen Krank- •
• j^^QtmsmC^M helten des Magens, (2̂ 25) 7 •
^M ^E^^MBB*SS5S^ s 'n (l c c n ^ z u haben in Laibach n u r in don Apolhckon dor H
^ H ^ H H J ^ ^ ^ ^ 3 ^ V H Herren G. P i c c o l i , Wionerstrussc; J o s e f S v o b o d a , H
J | ^ ^ ^ ^ ^ B 3 E M | ^ H l Jroschernplatz; Krainburg: Apothokor K. Š a v n i k ; H
• | ^ ^ ^ ^ ^ H 9 | ^ ^ ^ ^ | Mt'ln: Apotheker J. M o č n i k ; IlaUlcnschaft: Apo- H
^M ^^^^^^KKn^^^M tliolor Mich. C J u g l i o I m o ; Jtudolsttwert: Aj)othoK0r M
^ H ^ ^ ^ ^ ^ m f l u f f i n j j f l Dom. l l i z z u l i , Apothokor J o s . l i o r g m i i n n ; (JörZ- H
^ P ^ ^ ^ ^ B f t i r f f l t ^ i ^ B ^l'°^H'l<'' r A-. du G i r o n c o l i ; Adelnberg: ApoUiok'sr W
^ H | n ^ ^ ^ B | ] y | l l i 2 ^ ^ | Anton Loh a n : Se.ssana: Apothokor Pli. I i i t s c )io); H
^ R y ^ ^ ^ ^ H S S E s V ^ ^ B lt(l(1)>)annN<l°rf: Apotheker A. K o b l o k ; Tuches' H
H j Q ^ ^ ^ H t i U ^ S I ^ B neihb! •' Apotheker .Toli. l l l a ž o k ; (Jilli: Apothoko/ H
^ | • ^ ^ ^ ^ ^ ^ " • Ä ^ H B B J. Ku p f o r s c h m i od; liischoslack: Aj>. C. Fabiasl i- B
• Preis eines Flaschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. H
• C e n t r a l v e r s a n d t : Apothoko „zum Schutzongol", C. Ifrud), KrcmHicr-JM

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a n , b e r g .


